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An-gedacht 

Am 24. Juni, dem Johannistag war Halbzeit. Seither läuft alles 

auf Weihnachten zu. Bald schon wird es Lebkuchen, Plätzchen 

und Nikoläuse in den Supermärkten geben. Vielleicht gehören 

Sie zu den Menschen, die sich im Sommer bereits Weihnachts-

geschenke für Ihre Lieben überlegen? Unsere Gemeinde-

Planungen blicken jedenfalls schon auf Weihnachten, wie Sie 

den Einladungen zu den Krippenspiel-Proben entnehmen kön-

nen. In diesem Jahr gibt es auch wieder ein Krippenspiel in 

Mainzlar. 
 

Während ich diese Zeilen schreibe, sind wir allerdings noch mit-

ten in der Ferien- und Urlaubszeit. Vielleicht hatten auch Sie 

Zeit zum Innehalten, zur Unterbrechung, zum Nachdenken: 

Was blüht? Was ist gereift in meinem Leben? Was geht zu En-

de? Was beginnt? Was soll wachsen? Was macht mir Angst? 

Wo ist es dunkel? Wo ist Schmerz? Wovon muss ich Abschied 

nehmen? Was muss ich loslassen? Woran habe ich Freude?  

Wo ist es hell? Wo bin ich glücklich? Was fängt neu an? 
 

Jahresmitte, Urlaubszeit, aber auch der anstehende Herbst sind 

Anlass zum Rückblicken und zum Ausblicken. So laden wir am 

7. September all diejenigen, die vor 50 Jahren konfirmiert wur-

den, zur Feier ihrer Goldenen Konfirmation ein, um gemeinsam 

Rückschau zu halten auf die vergangenen 50 Jahre seit der 

Konfirmation: Was ist gewachsen – auch im Glauben? Was hat 

sich verändert – auch im Glauben? Und wir blicken gemeinsam 

auf das, was noch kommt: Was soll noch werden in den nächs-

ten Jahren? Auch das Erntedankfest, das wir am 29. September 

feiern, lenkt den Blick auf das, was auch in unserem Leben ge-

wachsen und gelungen ist, auf Früchte, die wir ernten. Eine Ein-

ladung dankbar zu leben. An das, was zu Ende gegangen ist, 

aber auch an das, was wir uns ersehnen, was wir hoffen, erin-

nert uns der Ewigkeitssonntag Ende November. 

Die Zeit vergeht, das Jahr verstreicht und Abschiede bleiben 

nicht aus, aber ich kann mich geborgen wissen in Gottes Hand. 



  

Ruttershäuser Gemeindebote 

4 

Diese Gefühlslage der Monate September bis November drückt 

Rilke in seinem Gedicht „Herbst“ so aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Ich wünsche Ihnen dieses Vertrauen in das un-

endlich sanfte Fallen in Gottes Hand! 

 

Ihre Pfarrerin 

Jolanda Gräßel-Farnbauer 

 Monatsspruch September 
 

Gott ist unsre  

 Zuversicht  

und  

Stärke.  
Ps 46,2 (L) 

 

Die Blätter fallen, fallen wie von weit, 
Als welkten in den Himmeln ferne Gärten, 

Sie fallen mit verneinender Gebärde. 
 

Und in den Nächten fällt die schwere Erde 
Aus allen Sternen in die Einsamkeit. 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. 

 

Und sieh dir andre an: es ist in allen. 
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 

Unendlich sanft in seinen Händen hält. 
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Kinder sind unseren Gottesdiensten herzlich willkommen. Zur 

Beschäftigung der Kleinen, falls der Gottesdienst doch zu lang

(weilig) sein sollte, finden Sie in all unseren Kirchen Kinder-

spielsachen.  

Auf dem Kirchberg (links vom 

Eingang unter der kleinen Empo-

re)  

und in 

Daubrin-

gen (im 

Gemein-

desaal 

rechts) 

finden Sie Kinderecken mit Kindertisch 

und -stühlen (siehe Fotos);  

In Mainzlar steht 

aus Platzgründen 

nur eine Spielkiste zur Verfügung (sprechen 

Sie in Mainzlar bitte bei Bedarf unser Küs-

terpaar an). Die Kinderspielsachen umfas-

sen: einen oder mehrere Mal-Igel mit Pa-

pier, Malvorlagen und Stifte, ein Arche 

Noah-Steckspiel sowie folgende Bücher (in 

Daubringen befinden sich die Bücher in der 

Box im untersten Fach des Regals): 
 

  • Martin Polster: Meine erste Wimmelbibel (ab 2 Jahren) 

  • Julia Hofmann: Die Weihnachtsgeschichte für die Kleinsten     

      (ab 18 Monaten) 

  •  Rainer Oberthür, Renate Seelig: Die Ostererzählung (ab 4  

      Jahren) 

  •  Antoinette Lühmann: Mein kleines Buch von der Taufe  

      (ab 2 Jahren) 

  • Marie-Hélène Delval, Rainer Oberthür: Wie siehst du aus,  

      Gott? (ab 5 Jahren) 

  • Rainer Oberthür: Vaterunser (ab 8 Jahren) 

Gottesdienst mit Kindern 
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Diese Sachen dürfen gerne während des Gottesdienstes benutzt 

werden. Bitte achten Sie aber darauf, dass sie im Anschluss wie-

der vollständig und ordentlich zurückgebracht werden. 

Gerne wollen wir auch unser Gottesdienstangebot für Kinder 

ausweiten (Angebot für u5, d.h. vor dem Kindergottesdienst-

alter) und mehr generationenverbindende Gottesdienste feiern. 

Wenn Sie daran interessiert sind, melden Sie sich gerne bezüg-

lich Ihrer Bedürfnisse (auch Wochentag, Uhrzeit usw.). Auch 

wenn Sie sich in diesem Bereich engagieren wollen, freuen wir 

uns über eine Rückmeldung. 
 

Jolanda Gräßel-Farnbauer  

Tel.: 0151 62715014 

Gemeindebüro: 06406 5399 

 oder per Mail.: Jolanda.Graessel-Farnbauer@ekhn.de 

 

IMPRESSUM 
 

   Herausgeber:  
   Ev. Kirchengemeinde Kirchberg-Ruttershausen 
 

   Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
   Silvia Schulz-Otto  
 

   Kontakt: 
   Gemeindezentrum: 
   Hellenbergstraße 5, 35457 Lollar-Ruttershausen 
   Tel.: 06406/73021 - Fax: 06406/834279 
   Homepage: evangelisch-ruttershausen.ekhn.de  
   Mail: kirchengemeinde.kirchberg-ruttershausen@ekhn.de 
   Bankverbindung: Sparkasse Gießen 
   IBAN: DE59 5135 0025 0205 0274 82  
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Die nächsten Termine: 
 

27. September 2025   
 

Wirklich glücklich? 

Eine Kinderkirche zu den Worten Jesu aus der Bergpredigt 
 

   1. November 2025      

Ich bin stark - Wir lernen Abigail kennen 

Zur letzten Kinderkirche vor den Sommerferien trafen wir uns 

am 5. Juli 2025 bei schönem Sommerwetter am Gemeinde-

haus, um uns zu einem Spaziergang mit dem Ziel Eisdiele Lollar 

aufzumachen. Die Qual der Wahl des richtigen Eisbechers fiel 

wie immer schwer. Gut gestärkt machten wir uns auf den Rück-

weg und verabschiedeten uns nach gemeinsamen Abschluss 

und Segen in die Ferien.                                             Antje Koob                                                                                                                   
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Workshop und Gottesdienst zum internationalen  
Jugendaustausch 
 

Jugendliche aus Ungarn, Tschechien und Österreich waren 
in den Sommerferien wieder in Staufenberg zu Gast. Mit den 
Staufenberger Jugendlichen waren es fast sechzig Teilneh-

mende, die eine Woche in der Stadthalle bei Workshops und 
gemeinsamen Unternehmungen verbrachten. Die Kirchen-
gemeinde Kirchberg war mit einem Jugendgottesdienst zum 

Internationaler Jugendaustausch 
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Thema „Zusammen wachsen“, dem Motto des Jugendaus-
tauschs, beteiligt. Vorbereitet wurde der Gottesdienst in ei-

nem Workshop zu den Fragen: 
Was lässt uns wachsen? Was ver-
hindert Wachstum? Wie kannst du 
anderen beim Wachsen helfen? 
Welche Begabungen wachsen in 
dir? Die Antworten wurden in einer 
Collage gestaltet und flossen in 
den Gottesdienst mit ein. Um den 
Amber-Baum, der die Gruppe 
durch den Jugendaustausch als 
Symbol begleitet hatte, versammel-
ten wir uns, lauschten der Trom-

melgruppe, dem Gitarristen Niklas und David am Klavier. 
Auch hier fragten wir uns noch einmal, was Menschen zum 

Wachsen brauchen und waren uns einig, dass wir alle ei-
nander brauchen, um „zusammenwachsen“ zu können.  
Danke an das Team Sibell, Lea und Maya. 

 Antje Koob 
Gemeindepädagogin Dekanat Gießener Land  

 

Internationaler  

Jugendaustausch  

2025 
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© WDPIC 

Am Dienstag, 27. Mai ist unser neuer Konfijahrgang mit 37 Ju-

gendlichen aus Daubringen, Lollar, Mainzlar, Staufenberg und 

Ruttershausen gestartet. Bereits zwei Tage später, an Christi 

Himmelfahrt, besuchten die neuen Konfis zahlreich die Gottes-

dienste auf der Burg Staufenberg und in Lollar und packten mit 

an beim Bänke schleppen auf der Burg oder genossen die Sup-

pe nach dem Gottesdienst in Lollar. An den Dienstagen gingen 

die Konfis bereits intensiv auf „Gottsuche“ und arbeiteten zu 

den Themen – „Gott – mach dir (k)ein Bild“ und „Wie wird das 

Leben gut?“. Vom 23. bis 25. Juni waren wir miteinander auf der 

ersten Konfifreizeit in Hartenrod. Auf der Konfifahrt bekamen 

die Konfis mehr Einblick in das Thema Gottesdienst und durften 

selbst alle Bestandteile eines Gottesdienstes nachspielen, inklu-

sive der Orte und Gegenstände, die dafür nötig sind.  

Ein Highlight war die 

Tunnelwanderung am 

Dienstagnachmittag, 

bei der wir ohne Licht 

durch einen stillgeleg-

ten Eisenbahntunnel 

gingen. Eindrücklich 

haben die Konfis er-

lebt, wie hilfreich es 

ist, wenn man in den 

Momenten absoluter 

Finsternis nicht alleine 

ist. 
 

Wir freuen uns auf die 

weitere Zeit mit euch! 

   

Pfarrerin Jolanda 
Gräßel-Farnbauer  

für das Konfi-Team 

Der neue Konfijahrgang 
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Wer hat Lust,  
beim diesjährigen Krippenspiel mitzumachen? 

 

Die erste Probe findet statt am  
 

Mittwoch, dem 22.10.2025,  
 

von 16:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindezentrum 
Weitere Proben dann auch mittwochs 

Ansprechpartnerin ist  

Marie Friedrich-Khoury  
(Handy-Nr.: 0178 2397147) 

 

 

 

Monatsspruch Oktober 
  

Jesus Christus spricht:  
 

Das Reich Gottes  
ist mitten  
unter euch. 

Lk 17,21 (L=E) 
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Kaffee Horchemo im Juli 

„Schiff ahoi!“… mitsamt Leuchtturm und Schiffchen war diesmal 

beim Kaffee Horchemo dekoriert und es gab wie immer leckeren 

Kuchen und viele Neuigkeiten auszutauschen. 

Selbstverständlich wurde auch eine nachdenkliche Geschichte 

vorgelesen. Wie immer - ein schöner Nachmittag! 

Nächstes Kaffee  

15. Oktober 
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„Aller guten Dinge… sind drei!“ war das Thema des Frauentreffs 

im Juni. Richtig - es ging um Sprichwörter, die von den Damen 

ergänzt werden mussten. Alle waren mit Eifer dabei und riefen 

die Lösung freimütig in die Runde. Zu einem regelrechten 

„Gehirn-Jogging“ kam es dann, als die Damen das Sprichwort 

ergänzen mussten, nachdem der hintere Teil des Sprichwortes 

genannt worden war. Das war eine regelrechte Herausforde-

rung, denn es war schwieriger als gedacht. Aber die Damen 

meisterten auch das und hatten großen Spaß dabei.   

Frauentreff im Juni 
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Frauentreff im Juli 

Es war der bis dahin heißeste Tag des Jahres, tagsüber 37° 

und die Eisdiele war zu - nicht genügend Personal.  

Also, was tun, denn Abkühlung war dringend nötig? Ganz ein-

fach: Das GZ wurde einfach zur Eisdiele umfunktioniert. Drei 

aufgestellte Ventilatoren sorgten für eine leicht kühle Brise auf 

der Haut und von innen kühlte das Eis. Die 

Eisbecher, die von Brigitte, Jutta und mir 

kreiert wurden, standen denen, die in der 

richtigen Eisdiele serviert werden, in nichts 

nach. Es gab Erdbeer-Becher, Amarena-

Becher, Schoko-Becher oder schlicht Vanil-

leeis mit Himbeeren oder Heidelbeeren. 

Angesichts der hohen Temperaturen nahm 

manch eine Besucherin  das Angebot eines 

zweiten Eisbechers gerne an. 

Bevor jedoch das Eis kredenzt wurde, er-

fuhren wir einiges über dessen Geschichte, 

z. B., dass in China bereits vor 3000 Jah-

ren Eis, das aus den Bergen geholt wurde, mit Früchten oder 
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Honig gemischt, der oberen Gesellschaft als Erfrischung ser-

viert wurde.  Im 17. Jahrhundert wurde es von den Italienern 

neu entdeckt und kam dann im 18. Jahrhundert nach Deutsch-

land.  

Eine anrührende Geschichte über „Eis in Italien" rundete den 

Abend ab. 

Silvia Schulz-Otto 

Die nächsten Termine: 

3. September 

„Herbstzeitlose“ 

1. Oktober 

„Oktoberfest“ 

5. November 
Wir machen Herbst-/Winterkränze 
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Gottesdienst zum Ehejubiläum 

Am Sonntag, dem 29. Juni, feierten wir um 10:00 Uhr auf 

dem Kirchberg einen „Gottesdienst zum Ehejubiläum“. 

Es waren zwar nicht viele Paare, die das Angebot einer er-

neuten Einsegnung angenommen haben, aber es waren 

doch einige - manche auch ganz spontan. 

Besonders anrührend war das Paar, das nach 60 Ehejahren 

sogar die Urlausreise verkürzt hatte, um den Segen erneut 

zu empfangen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde sich bei einem 

Gläschen Sekt lebhaft über die jeweiligen Ehejubiläen aus-

getauscht. 

Und es war einhellige Meinung, dass die Möglichkeit der er-

neuten Segnung im nächsten Jahr wieder angeboten werden 

sollte. 
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„Heute ist ein guter Tag , um glücklich zu sein…“ so hieß es in 

einem der Lieder, die die Voice Factory bei ihrem Sommerkon-

zert zu Gehör brachte, denn „Zurück zum Glück“ war das ausge-

suchte Thema des Konzertes. 

Wie immer hatte Daniela eine hervorragende Auswahl an Lie-

dern getroffen und natürlich durfte dabei auch das Lied von 

BASTA „Zurück zum Glück“ nicht fehlen. Das Lied „Durch schwe-

re Zeiten“ von Udo Lindenberg,  gab die Hoffnung, dass 

„...hinter all den schwarzen Wolken wieder gute Zeiten warten“. 

„Imagine“ von John Lennon wurde sogar zweimal gesungen, 

nämlich einmal auf Englisch und beim zweiten Mal mit deut-

schem Text: „Stell Dir vor, es gäb‘ nur Freude und keiner ist al-
lein… stell Dir vor, Glück wäre das Ziel, nicht Besitz, nicht Macht 
… vielleicht beginnt es still im Kleinen, mit einem Blick, der uns 
erfreut.“   
Natürlich wurde auch das Lied „Happy“ von Pharrell Williams 

(Solo-Part: Ingo Licher) gesungen. Gemessen am Applaus war 

„Don‘t stop me now“  von Queen der Kracher, sodass das Lied 

als Zugabe erneut präsentiert wurde. Mit kleinen Snacks und 

Kaltgetränken fand das Konzert auf dem schönen Außengelän-

de des Kirchbergs seinen Abschluss. 

 

Sommerkonzert der Voice Factory am 29. Juni 

Silvia Schulz-Otto 



  

Ruttershäuser Gemeindebote 

18 

Kirmes 2025 in Ruttershausen

Gleich zwei Jubiläen wurden bei der diesjährigen Kirmes gefeiert und zwar zum einen 

und zum anderen 30 Jahre Alt
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Kirmes 2025 in Ruttershausen 

diesjährigen Kirmes gefeiert und zwar zum einen 50 Jahre Mädchenschaft 

30 Jahre Alt-Burschenschaft. 
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Bereits am Freitagabend war der Mädchenschaft dadurch gehul-

digt worden, dass beim Disco Abend Lieder aus den vergangenen 

50 Jahren gespielt wurden.  

Beim Kirmes-Gottesdienst am Sonntag verglich Pfarrer Stein 

„Gottes Haus“ mit einem Wirtshaus; dabei wurden enorme Paral-

lelen sichtbar. Der Posaunenchor unter Leitung von Friedhelm 

Schäfer sowie Peter Schmidt am Keyboard hatten den Gottes-

dienst musikalisch bereichert. Die Kollekte für die Diakoniestation 

betrug 519,20 EUR. HERZLICHEN DANK dafür!!!! 

Nach dem Segen intonierte Harald Käs das von Henner geschrie-

bene Lied KIRMES „… unn dann setzde in Prag, in Paris, in Athen, 
o Plätz wu mancher fo dreemd, doch woas eas das alles, jo woas 
eas das alles, wann Kirmes eas deheem…“ ...und alle sangen mit! 

Ein Dankeschön an Harald Käs! 

Am Sonntagnachmittag fand sich dann das halbe Dorf zum Platz-

konzert auf dem Schulhof ein, wo auch das alljährliche Bild der 

Burschen– und Mädchenschaft gemacht wurde (siehe Rückseite). 
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Bei dem Festzug zurück ins Zelt reihten sich nach der Mädchen-

schaft die „Alt-Mädchen“ ein, um anschließend im Festzelt wei-

terzufeiern. 

Den Abschluss bildete am Montag der traditionelle Frühschop-

pen mit Freibier und „BINGO“. 

Silvia Schulz-Otto 
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Da wurde tatsächlich auf der Kanzel ein großer Sonnenschirm 

aufgespannt. Mit die-

sem Sonnenschirm de-

monstrierte Pfarrerin 

Gräßel-Farnbauer, dass 

ein Baum bestens als 

Sonnenschutz geeignet 

ist. Auch weitere Quali-

täten eines Baums ka-

men zur Sprache, z. B. 

dass ein guter Baum 

viele Früchte trägt, dass 

die Wurzeln Standfestig-

keit geben und dass 

man an einem starken 

Ast auch mal eine 

Schaukel aufhängen 

kann. 

Diese und weitere Quali-

täten eines Baumes 

wurden im Rahmen des 

Gottesdienstes anläss-

lich der Sommerkirche von Pfarre-

rin Gräßel-Farnbauer gemeinsam 

mit den Gottesdienstbesuchern 

„erarbeitet“, denn schließlich laute-

te das Thema des Gottesdienstes: 

„Dass ich dir werd‘ ein guter 

Baum“. Ein schöner Gottesdienst, 

der musikalisch sehr professionell 

von Daniela Werner am Akkordeon 

begleitet wurde. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

wurde bei Kaffee, Tee und Kaltge-

Sommerkirche auf dem Kirchberg am 10.08.2025 
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tränken sowie sehr schmackhaften Snacks das Gehörte und 

Anderes diskutiert. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an die Helferinnen und Helfer! 

Die Kollekte, die für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD er-

beten worden war, betrug 116,00 EUR. Vielen Dank dafür! 
 

Silvia Schulz-Otto 



Frauenkreis Staufenberg/Mainzlar 

 

Liebe Frauen, 

wir laden euch herzlich ein zu unserem  
 

Frauenkreis  
der Kirchengemeinde Kirchberg  

 

Gemeinsam entdecken wir spannende und inspirierende 

Themen rund um unsere Kirche, unseren Glauben und  

das Leben im Glauben.  

Es ist eine schöne Gelegenheit, sich auszutauschen,  

neue Impulse zu bekommen und Gemeinschaft zu erleben. 

Wir sind zurzeit eine Gruppe von Frauen in der Altersklasse 

von 34 bis 77 Jahren.  

Besonders freuen wir uns auch auf junge Frauen,  

die Lust haben, mit uns unterwegs zu sein und ihre  

Perspektiven einzubringen.  

Egal, ob du schon dabei bist, warst oder neu dazu kommst -  
 

du bist herzlich willkommen! 
 

Der Frauenkreis findet im Gemeindehaus in  

Mainzlar (Brunnenstraße 15) statt.  

Für Getränke und Snacks ist gesorgt.  

Wir treffen uns einmal monatlich. 

Wir freuen uns auf einen bereichernden Abend mit euch! 
 

Herzliche Grüße 
Pfarrerin Jolanda Gräßel-Farnbauer und der Frauenkreis 

 

Nächste Termine: 
 

Dienstag, 23.9. 

gemeinsame Suche nach einem neuen Jahresthema 

Dienstag, 21.10. 

Dienstag, 11.11. 

je 19:00 Uhr im Gemeindesaal in Mainzlar. 



 

Wir suchen für unsere Kirche                                         

auf dem Kirchberg 
ab dem neuen Jahr eine/n 

 

Küster/Küsterin (m/w/d) 
Arbeitszeit: 2 Stunden wöchentlich 

    

    Was erwarten wir:  
 

-    Auf- und Abschließen, Heizen, Reinigen, Beleuchten     

     und Lüften der Kirche für Gottesdienste 

-    Herrichten des Gottesdienstraums (u. a. Altar gestal- 

     ten, Kirchenschmuck anbringen, Liedtafeln stecken,     

     Lautsprecheranlage einrichten, Gesangbücher und/ 

     oder Liedblätter bereitlegen, Tauf- und Abendmahls- 

     geräte vorbereiten (inkl. Reinigung), Kollektenkörbe 

     bereitstellen 
 

 

Es erfolgt eine gründliche Einarbeitung und es sind auch später  

immer Ansprechpersonen da. 
 

     Was bieten wir: 
  

   -  Arbeitsvertrag nach Kirchlicher Dienstvertrags- 

  ordnung 

   -  Eingruppierung E 4 KDO 
 

Sofern Sie Mitglied in einer der ACK angeschlossenen  

Kirche sind, freuen wir uns darauf, von Ihnen zu hören! 

Bitte melden Sie sich bis 31. Oktober bei uns. 
 

 

Kirchengemeinde Kirchberg 
Brunnenstraße 15, 35460 Staufenberg 

Telefon: 06406-5399 

E-Mail: kirchengemeinde.kirchberg@ekhn.de 

 

 

 

 

mailto:kirchengemeinde.kirchberg@ekhn.de
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"Ich bin Mattheus Simmel, 36 Jahre jung, und starte im Sep-

tember mein Vikariat im Lumdatal bei Pfarrer Traugott Stein. 

Auch wenn mir mein Theo-

logiestudium in Marburg 

(meistens) großen Spaß 

gemacht hat, freu ich mich 

nun sehr darauf, den Hör-

saal gegen einen Kirchen-

raum zu tauschen und 

statt Texte zu lesen tat-

sächlich Gottesdienste mit-

zugestalten. 

Während ich diesen kleinen Text verfasse, summen in mir noch 

die Lieder der vergangenen Woche in Taizé, wo meine Spiritua-

lität schon früh eine Heimat gefunden hat. 

Ich bin mit Leidenschaft Pfadfinder und gerne in der Natur und 

würde niemals eine Singerunde am Lagerfeuer ausschlagen. 

Mein Partner Volker 

Nies wird übrigens im 

Januar die Pfarrstelle 

in Treis übernehmen; 

wir kommen also zu 

zweit :)                      

Ahja, und ich bin 

trans*, lassen Sie 

sich davon nicht irritieren! Ich bin ein "er" und Sie können ein-

fach Herr Simmel zu mir sagen. 

Ich freue mich sehr darauf, Sie alle kennenzulernen! 

Herzliche Grüße, 

Mattheus Simmel" 

Der neue Vikar von Pfarrer Stein stellt sich vor 



                                                                                Ruttershäuser Gemeindebote 

27 

 

Monatsspruch November  

Gott spricht:  

Ich will das Verlorene wieder  

suchen und 

das Verirrte zurückbringen und  

das Verwundete 

verbinden und  

das Schwache stärken. 
Ez 34,16 (L) 

 

Adventsgottesdienst  
am 30.11.2025  

um 9:30 Uhr  

im Gemeindezentrum 

anschließend Kirchenkaffee 
und um 11:00 Uhr 

Gemeindeversammlung 
 

In dieser wird über das vergangenen Kirchenjahr  

sowie über die neueste Entwicklung in Sachen  

Nachbarschaftsraum  
berichtet. 

Gottesdienst am 1. Advent 
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Kleidersammlung 

Gemeindezentrum Ruttershausen 

04.10.2025 bis 08.10.2025 
täglich (außer Sonntag) von 

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
und während der Bürozeiten  

(Der Umwelt zuliebe bitte gebrauchte Plastiktüten verwenden) 

 

Liebe Leser und Leserinnen des Gemeindeboten, 
 

dies ist der letzte „Ruttershäuser Gemeindebote“.  
 

Ab dem neuen Kirchenjahr, also ab Dezember dieses Jah-

res, werden wir einen gemeinsamen 
 

„Kirchberger Gemeindeboten“  
 

für die Gemeinden Daubringen, Mainzlar, Ruttershausen 

und Staufenberg erstellen. 

Da die Kirchengemeinden immer mehr zusammenwach-

sen, scheint es sinnvoll, dies auch durch einen gemeinsa-

men Gemeindeboten auszudrücken. 
 

                                                     Das Gemeindeboten-Team 
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Herzliche Einladung  
zum 

Erntedankgottesdienst  
am  

28.09.2025 um 10:00 Uhr  
auf dem Kirchberg. 

 

Im Anschluss gibt es eine leckere Suppe! 

Erntedankgottesdienst 
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Eine kleine Runde Trauernder 

trifft sich monatlich im Gemein-

dezentrum in Staufenberg 

(Schubertstr. 11) mit Pfarrerin 

Jolanda Gräßel-Farnbauer zum 

gemeinsamen Austausch.  

Andere Trauernde  sind immer herzlich willkommen! Die 

Termine vereinbaren wir von mal zu mal. Schauen Sie dafür 

gerne ins Blättchen oder die Homepage der Kirchenge-

meinde, alternativ kontaktieren Sie gerne Pfarrerin  

Jolanda Gräßel-Farnbauer  

telefonisch (0151 62715014) oder per  

E-Mail: Jolanda.Graessel-Farnbauer@ekhn.de 
  

Den Termin für das nächste Treffen im September  

entnehmen Sie bitte der Homepage oder  

den örtlichen Nachrichten. 

 

 

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag 
23. November 2025 

 

10:00 Uhr  Kirchberg 

Pfrin. Jolanda Gräßel-Farnbauer 
 

9:30 Uhr Kirche Mainzlar 

Pfr. Traugott Stein 
 

11:00 Uhr  Kirche Daubringen 

Pfr. Traugott Stein 
 

10:00 Uhr Kirche Lollar 

Pfr. Andreas Luipold 
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  Es verstarben… 
      

     16.02. Erwin Hemer            83 Jahre 

     21.03. Hella Röhrsheim,  geb. Schreiner      86 Jahre 

     16.05. Irma Meinl, geb. Herchenröder      83 Jahre 

      

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam 

gewordenen Lebens. 

(Franz von Assisi) 

 

 

  13.09.  Irmingard Glocke-Panke 81 Jahre 

  15.09.  Toni Heid   88 Jahre 

  23.09.  Helga Klos   92 Jahre 

  05.10.  Christoph Panke   81 Jahre 

  10.10.  Günther Mathes  83 Jahre 

  17.10.  Dr. Hasso Komp  84 Jahre 

  29.10.   Anneliese Schön  98 Jahre 

  13.11.  Bernd Rosenbaum  80 Jahre 

  14.11.  Ursula Maroldt   86 Jahre 

  27.11.  Anni Löwenstein  90 Jahre 

   

Alles Gute und Gottes Segen   

                         zum Geburtstag ... 

Falls keine Veröffentlichung gewünscht wird, 
bitten wir um rechtzeitige Mitteilung 
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   Veranstaltungen im Gemeindezentrum  
      

     Mittwoch  15:30 bis 18:00 Uhr Musikschule Musikplatz 

     Mittwoch  20:00 (o. 19:00) Uhr  Frauentreff (1. Mittw. im Monat) 

     Donnerstag   14:30 bis 19:30 Uhr Ballettunterricht (S. Schadeck) 

     Donnerstag  20:00 bis  22:00 Uhr Gesangverein Ruttershausen 
 

      

     --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------                                     
 

 

   Unser Kirchenvorstand 
      

     Traugott Stein  Pfarrer   77472 

     Silvia Schulz-Otto      Vorsitzende  6644 

     Jutta Käs       4670 

     Hiltraud Patzelt      907775 

     Iris Reinsberg      73470 

     Brigitte Röhm     72548 

     Brigitte Schadeck     5364 

     Jonas Schäfer               73032 

     Anja Weigl       71192 

     Axel Wolf       73035 
 

     Emma Alt           Jugenddelegierte 909377 

     Marie Goebel  Jugenddelegierte 73478 

 

     Jolanda Gräßel-Farnbauer  Pfarrerin  0151 62715014 
 

     --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------                                     
 

 

 

   Unsere Mitarbeiter/-innen 
 

     Uschi Ott       Gemeindesekretärin 73021 

        Bürozeit ab September:  

        dienstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

        mittwochs von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

   

     Karsten Knorre      Organist      7070370 

     Rudi Patzelt      Hausmeister   0151 58130760 

     Peter Herrmann       Küster Kirchberg  0151 40433879 

     Antje Koob       Gemeindepädagogin  74317 

      



 Kirche Kirchberg 
Gemeindez. 

Ruttershausen 
Gottesdienste in  

Nachbargemeinden 

07.09. 
12. So. n. Trin. 

10:00 Uhr  
Goldene Konfirmation  

Gräßel-Farnbauer 
 

10:00 Uhr Lollar 
Luipold 

14.09. 
13. So. n. Trin. 

  
10:00 Uhr Burg Staufenb.,Daum 

10:30 Uhr Daubringen, Gr.-F. 

21.09. 
14. So. n. Trin. 

  
10:00 Uhr Lollar, Luipold 

18:00 Uhr Mainzlar, Reiner 

28.09. 
Erntedank 

10:00 Uhr  
Gräßel-Farnbauer 

 
19:00 Uhr Lollar, Luipold 

Taizé-Gottesdienst 

05.10. 
16. So. n. Trin. 

  11:00 Uhr Daubringen, Schäfer 

12.10. 
17. So. n. Trin. 

  
11:00 Uhr Mainzlar  

Bergen 

19.10. 
18. So. n. Trin.  

10:00 Uhr  
Gräßel-Farnbauer 

 
10:00 Uhr Lollar 

Luipold 

26.10. 
19. So. n. Trin.  

 9:30 Uhr Stein  
11:00 Uhr Staufenberg, Stein  
19:00 Uhr Lollar, Luip., Taizé 

31.10. 
Reformationstag 

18:00 Uhr  
Konfis & Team  

  

02.11. 
20. So. n. Trin.  

  
10:00 Uhr Lollar, Luipold 

11:00 Uhr Daubringen, Gr.-F. 

06.11. 
Donnerstag 

  
19:30 Uhr Lollar 

Luipold, musikalische Andacht 

09.11. 
Drittletzter So. 

 
9:30 Uhr Stein 
Kirchenkaffee 

11:00 Uhr Mainzlar 
Stein 

16.11. 
Volkstrauertag 

  
10:00 Uhr Lollar, Luipold 

15:00 Uhr Stadthalle Staufenb. 
Gräßel-Farnb., Pater Sudeesh 

19.11. 
Buß- und Bettag 

  
19:00 Uhr Lollar 

Luipold 

23.11. 
Ewigkeitssonn-

tag 

10:00 Uhr 
Gräßel-Farnbauer 

 
9:30 Uhr Mainzlar, Stein 
10:00 Uhr Lollar, Luipold 

11:00 Uhr Daubringen, Stein 

29.11. 
Samstag 

  
18:30 Uhr Lollar 

Ökum. Ansingen des Advents 

30.11. 
1. Advent 

 
9:30 Uhr Stein 
11:00 Uhr Ge-

meindeversamml. 

10:00 Uhr Lollar, Luipold 
11:00 Uhr Staufenberg 

Gräßel-Farnbauer 

 Unsere Gottesdienste 



Unter den Eisernen Konfirmanden ist der Ruttershäuser Armin Schadeck 

Zu den Gnaden-Jubilaren gehören Erika Dietz, geb. Lauz, Gertraud Simmel-

bauer, geb. Schneider und Rudi Becker 



 

Kirmes 2025 
 

Burschenschaft  

und  

Mädchenschaft  


